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Zeitarbeit, 
Personal beratung, 
Inhouse-Lösungen. 

Fachkräfte aller 
Branchen.

Randstad ist Deutschland´s
Marktführer für Personaldienst -
leis tungen. Unternehmen aller
Bran chen und jeder Größe 
verlassen sich bereits auf uns. 
Die Erklärung ist einfach: Unsere
Personal spezialisten verkaufen
keine „Dienstleistung von der
Stange“, sondern entwickeln
individuelle Personal lösungen 
– unkompliziert, zuverlässig 
und profitabel.

Unsere Bereiche:

� kaufmännischer Bereich
� gewerblicher Bereich
� Facharbeiter
� Technology
� Finance
� Aviation & Airport Services
� Call Center

Rufen Sie uns an.

Randstad 
Deutschland GmbH & Co. KG

65760 Eschborn
Helfmann-Park 8
Telefon 0 61 96 - 40 80

Kontakt:
Petra Timm
Communication Manager
petra.timm@de.randstad.com

www.randstad.de

good to know you
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BILDUNG UND AUSBILDUNG:
Demografie, frühkindliche Förderung, Kindergärten, Schulsystem, Berufsausbildung, 
Universitäten, internationale Vergleiche

ARBEITSMARKT:
Arbeitsmarktentwicklung, Qualifikation und Beschäftigung, Lohn- und Gehaltsentwicklung, 
Tarifparteien, Arbeitsmigration, Ausland

PERSONALWESEN:
Mitarbeiterführung, Personalentwicklung, Arbeitszeitmodelle, Lohn- und Gehaltssysteme, 
Zeitarbeit, Arbeitsrecht

SONSTIGES:
Überblicksartikel, Spezialthemen

Die angegebenen Stichwörter sind keine vollständige Aufzählung, sondern Anhaltspunkte zur Erläuterung des Themenspektrums.

1. Preis: Merlind Theile 
„Zwei Leben in Deutschland“
Spiegel online am 24. Juni 2009 

2. Preis: Nicola Sellmair
„Zwei Kinder. Zwei Welten.“
Menschen. Das Magazin, Oktober 2008

3. Preis: Mathias Irle
„Die Treppe der Willigen“
brand eins, November 2008

Lobende Erwähnung: Dr. Claus Hecking
„Das Experiment“
Financial Times Deutschland vom 24. April 2009

Lobende Erwähnung: Silke Offergeld, Eva Reik,
Nina Schmedding
„ Jetzt erst recht“ – sechsteilige Serie
Kölner Stadt-Anzeiger vom 13. bis 27. Februar 2009

2. PREIS
Zwei Kinder wachsen in Hamburg auf. Nikola Sellmair be-
gleitet sie mit Einfühlung und zugleich journalistischer
Neugier. Das eine Kind lernt Geige und spielt Tennis, das
andere hat nicht einmal ein paar Euro, um ins Kinderthea-
ter zu gehen. Der Leser kann nicht anders, als ehrlich An-
teil zu nehmen – und Fragen zu stellen. Eine anrührende,
lebendige und gut geschriebene Reportage.

3. PREIS
Sie werden achtlos aussortiert. Dabei sind sie unverzicht-
bar. Am Beispiel der US-Firma „Vita Needle“ bricht Mathi-
as Irle eine Lanze für die Alten. Die Belegschaft hat näm-
lich ein Durchschnittsalter von 74 Jahren. Ein originelles
Thema, mitreißend geschrieben, sehr informativ und gut
strukturiert. Und: Es bleibt nicht bei der Schilderung eines

Beispiels für gelungene Beschäftigung älterer Menschen
im fernen Amerika, sondern die Machbarkeit eines sol-
chen Modells für Deutschland wird überprüft.

LOBENDE ERWÄHNUNGEN
Wie groß ist der Unterschied zwischen einem Manager
und einem Gangsterboss? Gar nicht so groß, findet eine
ehemalige Wall-Street-Bankerin – und bildet texanische
Schwerverbrecher zu Betriebswirten aus. Elegant mit leich-
ter Hand und gelegentlichem Anflug von Ironie präsentiert
Claus Hecking eine nicht alltägliche Geschichte.

Mut machen. Seinen Lesern helfen. Kreativ, lebensnah,
überraschend. Das gelingt Silke Offergeld, Eva Reik und
Nina Schmedding in ihrer sechsteiligen Serie zur Wirt-
schaftskrise vorbildlich. Nutzwert mit Herz.

DEUTSCHER JOURNALISTENPREIS  (djp)
BILDUNG & ARBEIT

DAS VOTUM DER JURYTHEMENSPEKTRUM

1. PREIS
Merlind Theile überzeugt mit einer sehr originellen Idee,
wie sie den Blick auf 60 Jahre Bundesrepublik richten und
dabei die Gerechtigkeitsfrage stellen kann: Sie zeichnet die
Lebenswege zweier Männer nach, die beide im Jahr der
Staatsgründung 1949 geboren wurden. Der eine, Heinz
Höffken, ist heute arbeitslos. Der andere ist einer der Top-
Manager in Deutschland: Wolfgang Reitzle. Die Aufstiegs-
chancen beider Männer waren anfangs vergleichbar, doch
dann drifteten die Biografien auseinander. Zwei Lebens-
läufe werden ruhig, fast nüchtern erzählt, ohne auf die Trä-
nendrüse zu drücken. Gerade das macht das Stück stark.
Gut gebaut, mit reportagehaft wiedergegebenen Original-
recherchen, die notwendigen allgemeinen Informationen
an der richtigen Stelle eingefügt, dazu eine klare, leser-
freundliche Sprache – Qualitätsjournalismus im Internet.

Merlind Theile, geboren 1976, studierte Politikwissen-
schaft an der Ludwig-Maximilians-Universität in München
und besuchte anschließend die Deutsche Journalisten-
schule. Sie ist Redakteurin im Hauptstadtbüro des Spiegel.

MERLIND THEILE JURY

Ulrich Brenner  Deutsche Journalistenschule
Heide Franken  Randstad Deutschland GmbH
Dr. Wilm Herlyn  dpa Deutsche Presse-Agentur 
Bastian Obermayer SZ-Magazin *
Birgit Schamari ehem. Hessischer Rundfunk Hörfunk
Dr. Hilmar Schneider Institiut zur Zukunft der Arbeit
Roland Tichy WirtschaftsWoche
Kathrin Vossen Oppenhoff & Partner

* 1. Preis beim djp Bildung & Arbeit 2008

WIR FÖRDERN QUALITÄTSJOURNALISMUS 
UND GRATULIEREN DEN GEWINNERN

www.randstad.de
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WIR FÖRDERN GEMEINSAM EXZELLENTEN WIRTSCHAFTSJOURNALISMUS
UND BEDANKEN UNS FÜR DIE EINREICHUNGEN UND EMPFEHLUNGEN

Capital Dynamics ist ein weltweit führender, ausschließlich auf Private-Equity-In-
vestitionen spezialisierter unabhängiger Vermögensmanager. Capital Dynamics
bietet institutionellen Investoren und Family Offices die ganze Bandbreite an
Private-Equity-Dienstleistungen: traditionelle Dachfonds, Beteiligungen an aus-
gewählten Co-Investments führender Private-Equity-Häuser, Beratungs- und 
Asset-Management-Mandate sowie strukturierte Produkte. Mit fast 20 Jahren
Erfahrung betreut Capital Dynamics über 20 Mrd. US $ an Kundengeldern, die
auf Fonds von führenden Private-Equity-Managern verteilt sind. Capital Dyna-
mics mit Hauptsitz in Zug (Schweiz) und Niederlassungen in New York, San Fran-
cisco, London, Birmingham und Hongkong ist in allen wichtigen Finanzmärkten
aktiv. Zum Kundenkreis gehören einige der weltweit größten Versicherungs-
gesellschaften und Pensionsfonds.
www.capdyn.com

Mit mehr als 2.500 betreuten Mandaten aus über 50 Jahren Geschäftstätigkeit ist
die Angermann M&A International GmbH, Hamburg, das älteste und erfahrenste
deutsche Beratungshaus für Unternehmenskäufe und -verkäufe im gehobenen
Mittelstand. Als exklusives deutsches Mitglied der M&A International Inc. (MAI),
der weltweit größten Organisation unabhängiger M&A-Beratungshäuser mit zur
Zeit 41 Mitgliedern in 39 Ländern, kann Angermann das Know-how und die Kon-
takte von über 500 M&A-Experten in allen wichtigen Wirtschaftsregionen der
Welt nutzen und betreut grenzüberschreitend in allen Branchen die gesamte
Bandbreite an Akquisitions- und Verkaufsprojekten. Das Dienstleistungsangebot
umfasst das gesamte Spektrum im Bereich Mergers & Acquisitions im Mittelstand
einschließlich der Emissionsberatung. 
www.angermann-ma.de und www.mergers.net  

DEUTSCHE
FAMILIENVERSICHERUNG

Die DFV Deutsche Familienversicherung AG mit Sitz in Frankfurt/Main ist ein un-
abhängiges Versicherungsunternehmen, das sich mit innovativen Produkten für
sparbewusste Haushalte am Markt erfolgreich positioniert hat. Die Kernproduk-
te der DFV sind neben komfortablen Einzelversicherungen individuell gestalt-
bare Kombiprodukte. Für alle Kombiversicherungen der DFV gilt: eine Police,
ein Preis, ein Ansprechpartner – alles bequem aus einer Hand. Die Produkte der
DFV bieten darüber hinaus verbrauchergerechte Vorteile wie tägliches Kündi-
gungsrecht, Beitragsbefreiung bei Arbeitslosigkeit und Arbeitsunfähigkeit und
eine Schadensabwicklung innerhalb von 48 Stunden – Serviceleistungen, die
sich für die Verbraucher rechnen.
www.dfv.ag

DWS Investments, Teil der Deutschen Asset Management, ist mit über 153 Mrd. €
verwaltetem Fondsvermögen mit Abstand Marktführer in Deutschland. 
In Europa ist DWS Investments mit derzeit 175 Mrd. € zweitgrößte Fondsgesell-
schaft. Mit 257 Mrd. € verwalteten Geldern weltweit gehört die DWS zu den
größten Fondsanbietern. 1956 gegründet, erstreckt sich die Präsenz der DWS
heute nicht nur auf die Kernmärkte Europas. Auch in den USA, der Region
Asien-Pazifik und dem Nahen Osten ist die DWS seit Jahren erfolgreich tätig.
www.dws.de

Die Lindorff Deutschland GmbH ist eine Tochtergesellschaft der norwegischen
Lindorff Group AB. Lindorff wurde 1898 gegründet und ist heute in Europa 
der führende Dienstleister im Bereich Forderungsmanagement (Outsourced 
Receivables Management – ORM). Weltweit gehört Lindorff mit rund 2.000 Mit-
arbeitern in zehn Ländern und neun Milliarden Euro betreuten Forderungen zu
den größten ORM-Anbietern. Lindorff bietet spezielle Lösungen für den 
Banken-, Versicherungs- und Finanzsektor sowie für die Marktsegmente Telekom-
munikation, Versorger und Handel. Die Servicepalette erstreckt sich von der Boni-
tätsprüfung und Rechnungsstellung über das Mahnwesen bis hin zu reputations-
schonenden Inkassostrategien und dem Portfoliomanagement von Forderungen.
www.lindorff.de

Die 1805 in Genf gegründete Bank Pictet & Cie zählt mit verwahrten und 
verwalteten Vermögen von 372 Mrd. Schweizer Franken* zu den größten
Schweizer Privatbanken und zu den bedeutendsten unabhängigen Vermögens-
verwaltungsbanken Europas. Die Bank hat die Rechtsform einer Kommandit-
gesellschaft und wird zur Zeit von sieben unbeschränkt und solidarisch haften-
den Teilhabern geführt. Die Pictet-Gruppe ist auf die Vermögensverwaltung
spezialisiert, die hauptsächlich folgende Bereiche umfasst: Private Vermögens-
verwaltung, Institutionelle Vermögensverwaltung, Investmentfonds, Global 
Custody & Investor Services, Family Office, Dienstleistungen für unabhängige
Vermögensverwalter. Die Gruppe zählt mehr als 2.900 Mitarbeiter an folgenden
Standorten: Genf, Lausanne, Zürich, Barcelona, Florenz, Frankfurt, London, 
Luxemburg, Madrid, Mailand, Paris, Rom, Turin, Dubai, Montreal, Nassau, Singa-
pur, Hongkong und Tokio.                           
www.pictet.de * Stand Ende Juni 2008
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SimCorp ist ein weltweit führender Anbieter von Software für Finanzdienstleister.
Das Kernprodukt SimCorp Dimension ist ein integriertes Investment- Manage-
ment-System, das die Anforderungen von Front- bis Back-Office auf der Basis ei-
nes durchgängigen Straight-Through-Processing (STP) in einem einzigen System
vereint. Damit unterscheidet sich SimCorp Dimension grundsätzlich von anderen
IT-Lösungen, die aus einer Vielzahl von Einzelsystemen mit jeweils eigener Daten-
haltung und Schnittstellen bestehen. SimCorp Dimension wird von namhaften
Banken und Sparkassen, Fonds- und Versicherungsgesellschaften sowie Versor-
gungseinrichtungen gleichermaßen genutzt; weltweit setzen mehr als 170 Finanz-
dienstleister SimCorp Dimension ein. Die SimCorp GmbH mit 140 Mitarbeitern
ist zuständig für die Märkte in Deutschland, Österreich und dem deutschsprachi-
gen Luxemburg. Sie hat ihren Sitz in Bad Homburg sowie eine Niederlassung in
München. www.simcorpdimension.com

Pioneer Investments ist eine international tätige Investmentgesellschaft mit ei-
nem verwalteten Fondsvermögen von rund 200 Milliarden € weltweit (Stand:
September 2008). Das Unternehmen bietet eine breite Palette von Aktien-,
Renten- und Geldmarktfonds sowie alternative Investmentprodukte und struk-
turierte Produkte an. Die 2500 Mitarbeiter arbeiten in 31 Ländern weltweit. 
Pioneer Investments gestaltet auf der Basis seiner 80 Jahre langen Erfahrung 
Investmentlösungen für institutionelle Investoren, Versicherungen, Pensions-
fonds, Banken und Sparkassen sowie Privatkunden. Die Ratingagentur Fitch hat
Pioneer Investments mit der Note "M2+" (stark +) für einen hohen Qualitäts-
und Prozessstandard in den Investmentzentren Boston, Dublin und Mailand 
ausgezeichnet. www.pioneerinvestments.de

Mit durchschnittlich rund 60.000 Mitarbeitern und 530 Niederlassungen in über
300 Städten sowie einem Umsatz von über 1,62 Milliarden € (2007) ist Randstad
der führende Personaldienstleister in Deutschland. Menschen verschiedenster
Qualifikationen finden über uns interessante Jobs in den unterschiedlichsten
Branchen, Kundenunternehmen und Aufgabengebieten. In 2007 haben wir wie-
der über 10.000 neue Jobs geschaffen. Randstad bietet neben der klassischen
Zeitarbeit umfassende Personalservice-Konzepte. Dazu gehören unter anderem
Personalberatung, Outsourcing von Personalmanagement sowie Inhouse-Ser-
vices zur Abwicklung von Großprojekten bei Kundenunternehmen vor Ort.
www.randstad.de

Mit wem möchten Sie
gerne mal frühstücken?
Treffen Sie führende Journalisten und meinungsbildende
Experten aus Wirtschaft und Finanzwelt zum Start des
Tages im „The Early Editors Club“ (TEEC). In 5 Städten.

Lernen Sie den Club online kennen. Über 500 Journa-
listen der deutschen Qualitätsmedien sind nur einen 
Klick entfernt. Blogs, Foren und innovative Services 
wie der „QuickQuote“ bringen Sie ins Gespräch. 

Wir suchen Verstärkung für unser Team. Interessiert?
Dann senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen.

The Early Editors Club ist Veranstalter des Deutschen
Journalistenpreises Börse | Finanzen | Wirtschaft (djp).
Nächste Preisverleihung am 30. September 2010. 

DEUTSCHER
JOURNALISTENPREIS

Börse | Finanzen | Wirtschaft
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www.early-editors.de
The Early Editors Club (TEEC)
069 /40 8980-01  
info@early-editors.de




